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 Verantwortliches Handeln und das 
Nutzen unserer Begabungen sind Prinzipi-
en, die uns gesellschaftlich wirksam werden 
lassen. Selbstständigkeit und kritisches 
Denken, der Vergleich von Möglichkeiten, 
das genaue Hinsehen und unkonventionelle 
Wege des aktiven Lernens sind dazu unser 
Weg. Als Verbraucherschule leiten uns diese 
Grundsätze in der Zielsetzung aller unserer 
Prozesse.“
Jan Weißler 
Lehrer des Christian von Mannlich-Gymnasiums

 Ich finde, dass man jetzt besser infor-
miert ist, dadurch dass man zum Beispiel 
mal einen Einblick bekommen hat, wie das 
mit dem Girokonto läuft, an wen wir uns 
wenden können und worauf man achten 
muss. Wir kommen ja jetzt auch in ein Alter, 
in dem das eine Rolle spielt.“
Lena Grundmann und Nina-Lindemeier 
Schülerinnen des Christian von Mannlich-Gymnasiums, 
zum Projekt „Banktour“

CHRISTIAN VON MANNLICH- 
GYMNASIUM HOMBURG 

Es ist ein großes Ziel, dem sich das Christian von 
Mannlich-Gymnasium als Verbraucherschule ver-
schrieben hat: Alle Schülerinnen und Schüler sollen 
hier lernen, kritisch zu denken und nachhaltig zu 
handeln. Dass dieses Ziel erreicht wird, zeigt sich in 
großen und kleinen Projekten. Die „Querdenker“ ha-
ben zum Beispiel eine öffentliche Präsentation zum 
Thema „Handy oder Verantwortung“ organisiert. Der 
Seminarkurs „Nachhaltigkeit“ hat Milchshakes aus 
fair gehandelten und regionalen Produkten verkauft. 
Im Rahmen der UNESCO-Projektschule wurden Um-
welt-Pfand-Boxen in der ganzen Schule verteilt. 
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